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Liebe Vorstände, 
Schützenmeisterinnen 
und Schützenmeister, liebe 
Schützenschwestern, Schützenbrüder, 
liebe Schützenjugend 
  

 

 

 

 

Am 14.10.2017 findet der Kreiskönigsball Nord statt. 
Es erweist sich dieses Jahr als etwas schwierig, den passenden Ort und 
die passenden Räumlichkeiten für diesen Ball zu finden.     
Ihr werdet in den nächsten vierzehn Tagen aber eine persönliche  
Einladung erhalten, in der dann steht, wo der Kreiskönigsball „NORD“ 
stattfindet. 
Aber, es kann bereits geschossen werden. 
Ich würde mich freuen, wenn sich die Vereine aus dem Gau Nord sowie  
aus dem Gau Süd rege an ihren Kreiskönigschießen beteiligen würden. 
Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, daß man Traditionen pflegt,  
bzw. beibehält. Deshalb würden wir uns freuen, wenn viele Schützinnen 
und Schützen dieser Einladung zum Schießen folgen würden.  
Scheiben sind erhältlich bei: 
 

Für Kreis Süd:  Herbert Ruppert 

Für Kreis Nord: Herbert Nitschke 

(bitte vorher per Mail oder per Telefon Termin vereinbaren) 

 

Mit freundlichen Schützengruß 

 

H.Nitschke 

Stellvertr. Gauuschützenmeister       



Liebe Vorstände, 
Schützenmeisterinnen 
und Schützenmeister, liebe 
Schützenschwestern, Schützenbrüder, 
liebe Schützenjugend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gaumeisterschaften, sowie die Bezirksmeisterschaften sind 
Geschichte. Wir gratulieren allen, welche sich zu weiterführenden 
Meisterschaften qualifiziert haben. 
 
Auch die Rundenwettkämpfe wurden inzwischen abgeschlossen. Hier 
gratulieren wir allen Aufsteigern und wünschen den Absteigern einen 
baldigen Wiederaufstieg. 
 
Im September steht wieder unsere Schützenmeisterdienstbesprechung 
an. Eine separate Einladung erfolgt noch.  
 
Wir hätten aber bereits im Vorfeld gern gewusst, welche Themen, 
spezielle Fragen und Anliegen von Interesse wären. Bitte sprecht mich 
hierzu an, bzw. schickt mir E-Mails mit euren Vorstellungen. 
 
Ich wünsche uns allen eine schöne Ferien- und Urlaubszeit und hoffe 
dass wir uns alle gesund wiedersehen. 
 
 
Mit freundlichem Schützengruß 
 

 
Hans-Joachim Hiller 
1. Gauschützenmeister 

  



Bezirksjugendkönigin kommt aus  
Gau Oberfranken West 

 
 

 

Die neue Bezirksjugendkönigin des Bezirkes Oberfranken kommt aus dem Gau 
Oberfranken West. Es ist Carola Müller vom Schützenverein Frankonia Effeltrich. 

Bei der Proklamation im Rahmen des Oberfränkischen Bezirksschützen-tages in 
Kronach, freuten sich, die mitgereiste Delegation aus Effeltrich, die Delegierten aus 
dem Gau West und die anwesenden Mitglieder des Gaustabes ganz besonders und 
gratulierten mit als erste zu diesem schönen Erfolg. 



Ehrungen beim Oberfränkischen 
Schützentag. 

 
 

 

 

 

Anlässlich des Oberfränkischen Schützentages in Kronach erhielten 
auch 4 Schützen aus unserem Gau eine hohe Ehrung. 

Es waren dies: 

 

Rainer Heinz, 2.v.L.  Er erhielt das Ehrenzeichen „Groß Silber“ des 
BSSB. 

Hans-Joachim Hiller, 3.v.L. Er erhielt das Ehrenzeichen „Ehrenkreuz 
Stufe II“ des DSB. 

Bernhard Wagner, 7.v.L. Er erhielt das Ehrenzeichen „Groß Rot“ des 
BSSB. 

Georg Kupfer, 9.v.L. Er erhielt das Ehrenzeichen „Groß Rot“ des BSSB. 

 

Wir gratulieren allen geehrten Funktionären für diese Auszeichnungen. 



65. Gauschützentag in Burgebrach 
 
 
Die 65. Gauversammlung fand am Sonntag, dem 05. März 2015 in der 
Steigerwaldhalle in Burgebrach statt. Ausrichter war die Zimmerstutzen 
Schützengesellschaft 1875 Burgebrach. 
 
Als Test gab es eine Neuerung. Der Tagesablauf begann bereits um 
09:30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Vitus. Nach dem 
Gottesdienst wurde von den teilnehmenden Schützen in einem Festzug 
zum Veranstaltungsort gezogen. 
 

 
 

Schützengau Oberfranken West kürt seine 
Gaukönige 2017. 

 
Im Rahmen der 65. Gauversammlung des Schützengaues Oberfranken 
West, kürte der Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller, 
tatkräftig unterstützt durch die Sportleiter Thomas Bader und Klaus 
Saam die neuen Könige für das Jahr 2017. Wie es sich wieder einmal 
gezeigt hat, mussten alle Könige und Vizekönige sehr gut schießen, da 
in allen Klassen stark um diesen Erfolg gerungen wurde. 
 

 
 
Die neuen Könige sind: 
 



Sportpistole: 
Gaukönig 2017: Marcel Rehnig SV.Bav. Lngensendelbach 2037,1 Teiler 
Gauvizekönig 2017: Stefan Netter SV, vorm. FSG Ebrach 2352,3 Teiler 
 
Jugendkönig LG: 
Gaujugendkönigin 2017: Arven Kannheisner, Bavaria 1911 Pinzberg 
36,7 Teiler 
Gaujugendvizekönig 2017: Tobias Wunder, SG Muggendorf  50,5 Teiler 
 
Damenkönigin LG: 
Gaudamenkönigin 2017: Eva-Maria Schmitt SV. Bav. Langensendelbach 
40,2 Teiler 
Gaudamenvizekönigin 2017: Ute Kubbutat-Eck; SV „Schwabachtal“ 
Hetzles  93,2 Teiler 
 
Schützenkönig LG: 
Gauschützenkönig 2016: Maximilian Stähr; Eintracht Eggolsheim  
30,9 Teiler 
Gauvizekönig 2016: Alexander Kronas SG 1853 Ebermannstadt  
66,8 Teiler 
 
Der Schützengau Oberfranken West gratuliert seinen Majestäten recht 
herzlich zu diesem Erfolg. 
 
 
 

 
 
 
 
 

         Ehrungen für verdiente Funktionäre beim 
Gau Oberfranken West im Jahr 2017. 

 
Der viertgrößte Schützengau im Bayerischen Sportschützenbund, der 
Gau Oberfranken West ehrte anlässlich des 65. Gauschützentages in 
Burgebrach wieder einige verdiente Vereinsfunktionäre, aber auch 
Gaustabsmitglieder für ihr verantwortungsvolles und mit viel Einsatz 
gezeigtes ehrenamtliches Engagement. Gauschützenmeister Hans-J. 
Hiller freute sich besonders, dass er an den langjährigen ehemaligen 
Bezirkssportleiter und immer noch im Schützengau tätigen Edmund 
Seelmann das Gauehrenzeichen in Silber überreichen konnte. 



 

 
 
 
Das Ehrenzeichen „klein rot“ des Deutschen Schützenbundes erhielten: 
 
Ludwig Hohner; Post-SV Bamberg. Uwe Kern; Andreas Hofer 
Pinzberg. Rudolf Hübner; Edelweiß Poxdorf. Peter Mittag; Diana 
Bamberg. 
 
Das Ehrenzeichen „klein rot“ des Bayerischen Sportschützenbundes 
erhielten: 
Manuela Knorn; Hubertus Stegaurach. Melanie Moroskow; 
Sportschützen 1970 Merkendorf. Klaus Zametzer BSC Reuth. 
 
 
 
 
Die Gauehrennadel in Silber erhielten: 
Gerhard Weibbrecht; Gehörlosen-Schützen Bamberg. Alfons 
Reinfelder; SV. Bavaria Langensendelbach und Edmund Seelmann; 
Post SV Bamberg. 
 
 
Der Schützengau Oberfranken West gratuliert allen Geehrten recht 
herzlich zu dieser Auszeichnung. 
 

 

 



Ehrung verdienter Sportschützen 
 
Für hervorragende Platzierungen bei den Bayerischen und Deutschen 
Meisterschaften wurden mit Ehrenpreisen ausgezeichnet:  
 
Stefan Marr (Hubertus Walsdorf), Werner Kempf (SV Hubertus 
Strullendorf), Karl Scharf (SV Hubertus Schönbrunn), Stephanie Friedel 
(SSG Oberfranken West), Alexandra Bitter (Schwabachtal Hetzles), 
Judith Römer (BSC Reuth), Matthias Wagner, Martin Endrizzi, Ralf Wirth, 
Monika Endrizzi, Heidi Hopfengärtner und Angelique Wirth (alle SV 
Frankonia Neuses). 
 

 

 

Der Schützengau Oberfranken West gratuliert allen geehrten Sportlern 
zu Ihren Erfolgen. 

 

  



Seniorenschützen im Gau Ofr - West  

hielten ihre Siegerehrung und proklamierten ihre neuen 

Majestäten. 

 

 

Eberhard Krause von der SG Breitengüßbach wurde mit einen sagenhaften 3,5 Teiler  

neuer Gau-Senioren-König. Veronika Herrmannsdörfer von Edelweiß Poxdorf verteidigt ihren Titel 

mit einem 72,4 Teiler und wurde wieder Gau-Senioren-Königin. 

 

 

Vertreter der neunzehn an der Seniorenrunde 2016 / 2017 im Gau Oberfranken-West teilnehmenden 

Vereine trafen sich am 09. Juli beim Schützenverein Diana Neuhausen die ihr  

60. jähriges Gründungsfest feierten zur Siegerehrung mit anschließender Proklamation des neuen  

Gau Senioren Königspaares.  

Der Sportleiter der Seniorenschützen im Gau Ofr. West, Eberhard Krause, begrüßte alle anwesenden 

Schützen insbesondere die Ehrengäste, die Bürgermeisterin Maria Beck,  

den 1. Bezirksschützenmeister Alexander Hummel, Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller, seinen 

Stellvertreter Herbert Nitschke, Gau Ehrenmitglied Alfons Seitz, den Referenten Horst Batz und den 

1. Vorstand Rainer Klehr vom Schützenverein Breitengüßbach. 

In den Wettkampfrunden der Seniorenschützen im Gau Ofr.-West messen sich jedes Jahr zweimal im 

Monat Schützen über 55 Jahre. In der Saison von September bis Juni werden Einzel- und 

Mannschaftsergebnisse sowie das Königspaar ermittelt.  

 

Die Ehrung der Einzelsieger und Mannschaften in der Runde 2016/2017 wurde durch den  

Sportleiter Eberhard Krause, dem stellvertretenden Gauschützenmeister Herbert Nitschke und dem 

Referenten Horst Batz vorgenommen. 

 

Die drei besten Schützen der Altersklasse Herren-A - erzielten in 10 von 12 gewerteten 

Wettkämpfen folgende Durchschnitte:  
 

Josef Zymelka 310,5 Ringe; Hanisch Wilfried 310,0 Ringe; Franz Gibfried 310,0 Ringe 
 

bei den Herren-B - Erwin Labus 311,5 Ringe; Eberhard Krause 311,0 Ringe;  

Antonio Altieri 307,6 Ringe;  
 

bei den Herren-C - Jürgen Spiller 308,3 Ringe; Ludwig Hohner 307,1 Ringe;  

Josef Bastian 306,8 Ringe; 
 



Die drei besten Schützinnen der Altersklasse Damen-A - erzielten in 10 von 12 gewerteten 

Wettkämpfen folgende Durchschnitte:  

Elisabeth Barthelmes 310,0 Ringe, Waltraud Friedel 306,5 Ringe,  

Edith Wolf 297,2 Ringe.  
 

bei den Damen-B - Franziska Altieri 298,5 Ringe; Erna Reinfelder 293,5 Ringe; Veronika 

Herrmannsdörfer 286,2 Ringe; 
 

bei den Damen-C - Barbara Krause 303,8 Ringe; Elisabeth Eichhorn 288,6 Ringe;  

Christina Schädler 286,1 Ringe;  
 

Mannschaftssieger der Klasse A wurde Diana Neuhausen mit einem Gesamtringergebnis  

von 9.311,5 Ringen; Platz zwei belegte Eintracht Eggolsheim mit 9.213,5 Ringen,  

den dritten Platz belegte AH Sassanfahrt I mit 9.191,7 Ringen.  
 

In der Klasse B siegte die Mannschaft von der ASG Hofer Gaustadt mit 9.067,7 Ringen;  

den zweiten Platz belegte SC Diana Bamberg mit 9.040,8 Ringen;  

den dritten Platz belegte Andreas Hofer Sassanfahrt II mit 9.022,9 Ringen.   
 

In der Klasse C siegte die Mannschaft von Frankonia Neuses mit 8.864,0 Ringen,                     

Platz zwei belegte Freihand SV Pettstadt mit 8.790,5 Ringen,  

Platz drei belegte die SG Breitengüßbach II mit 8.734,1 Ringen. 

 

Zum ersten Mal wurden die drei besten Einzelschützen in der Freundschaftsrunde 2016/2017 

geehrt.  
 

Auf den 1. Platz Erwin Labus von Diana Neuhausen, auf den 2. Platz Eberhard Krause von 

der  

SG Breitengüßbach, und auf den 3. Platz Josef Zymelka von Diana Neuhausen. 
 

Nach einer kurzen Pause ging der Präsident und Seniorenschütze Peter Mittag vom Schützenclub 

Diana Bamberg auf die Bühne und bedankte sich bei Eberhard Krause und seiner Ehefrau für ihre 

hervorragende Arbeit. Er überreichte den beiden als Dankeschön je einen Krug. 

 

Anschließend nahm der Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller und der Sportleiter 

Eberhard Krause die mit Spannung erwartete Königsproklamation vor. 

 

Ausgerufen wurden die Gau Vize-Seniorenkönigin Sibylla Hiller mit einem 97,9 Teiler und 

der Gau Vize-Seniorenkönig Manfred Schindler mit einem 36,1 Teiler beide von  

Frankonia Neuses. 

 

Gau-Seniorenkönigin wurde Veronika Herrmannsdörfer von Edelweiß Poxdorf die ihren Titel 

von 2016 erfolgreich mit einem 72,4 Teiler verteidigen konnte.  

 

Gau-Senioren-König wurde Eberhard Krause von der SG Breitengüßbach mit einem 

sagenhaften 3,5 Teiler.  
 

Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorstand von Diana Neuhausen Gertraud Labus ebenfalls 

für das Engagement und die geleistete Arbeit in Sachen Seniorenschießen bei Eberhard und 

Hannelore Krause. Man kann sich zu 100% auf beide verlassen. Als Anerkennung bekam das 

Ehepaar einen Blumenstrauß und einen Gutschein für ein Frühstück in einem Café in 

Bamberg. 



 
 

Bild 

vorne 

v. 

links: 

Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller, Gau Vize Seniorenkönig Manfred 
Schindler, Gau Vize Seniorenkönigin Sibylla Hiller, Gau Seniorenkönigin Veronika 
Herrmannsdörfer , Gau Seniorenkönig und Sportleiter Eberhard Krause, 1. Bgm. 
Maria Beck, Bezirksschützenmeister Alexander Hummel  

 

 

               Die Besten Schützen in der Saison 2016 / 2017 

     v.links. Sportleiter Eberhard Krause, Erwin Labus, Josef Zymelka 

 

 

 

 



 

 

 

Zum Schluss der Proklamation überreichte der Sportleiter Eberhard Krause die 

Seniorenscheibe an dem 1. Vorstand Gertraud Labus von Diana Neuhausen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                3-Stellungsrunde 
 

Für alle Jungschützen der Schüler- und Jugendklasse gab es im 
Sportjahr 2017 die Möglichkeit, an einer Luftgewehr-3-Stellungsrunde 
teilzunehmen. Diese 3-Stellungsrunde wurde als Fernrunde 
durchgeführt, d.h. die Jugendlichen haben bei sich auf dem Heimstand 
geschossen. Dieser Wettkampf war auch etwas für die Schützen, die 
gerade eben erst das 3-Stellungsschießen begonnen haben, da man 
einzelne Anschläge auch aufgelegt schießen konnte. Schützen, die 
bereits frei schießen, erhielten je Anschlag einen Faktor, mit dem das 
Ergebnis vervielfacht wurde. Damit wurde der Anreiz erhöht, frei zu 
schießen.  
 
Die Schützen konnten in jeweils 3 Wochen langen Zeiträumen so oft 
schießen wie sie wollten und dann ihr bestes Ergebnis aus den 
jeweiligen Anschlägen melden. In der Schülerklasse wurde 3x10 
geschossen, die Jugendklasse schoss 3x20. 
Es fanden insgesamt zwei Durchgänge statt. Der erste war im 
Herbst/Winter mit insgesamt vier Runden, die im Januar mit der 
Gaumeisterschaft für Luftgewehr 3-Stellung endete. Der zweite 
Durchgang begann im März und endete nach 5 Runden im Juni. 
Als Abschluss zu beiden Runden fand am 17.06.17 eine Siegerehrung 
mit gemeinsamem Grillen bei den Sportschützen Merkendorf statt. Hier 
begrüßte 1. Vorstand Walter Behr alle teilnehmenden Jungschützen und 
äußerte seine Freude über so viel starken und motivierten Nachwuchs. 
Danach übernahm Rainer Heinz, der die ganze 3-Stellungsrunde 
betreute, die Siegerehrung. 
An der Herbst/Winter-Runde nahmen insgesamt 32 Jungschützen aus 
sieben Vereinen teil. Es waren jeweils 4 Mannschaften in der 
Schülerklasse und in der Jugendklasse am Start. Sieger in der 
Schülerklasse wurde die Mannschaft aus Kirchehrenbach. In der 
Jugendklasse setzte sich die Mannschaft aus Ebermannstadt an die 
Spitze. Das beste Mannschaftsergebnis in einer Runde erzielte in der 
Schülerklasse die Mannschaft von SC 04 Bamberg und in der 
Jugendklasse war es die Mannschaft aus Ebermannstadt. Einzelsieger 
in ihrem jeweiligen Jahrgang wurden: Michael Vollmann (Merkendorf, Jg. 
2006), Johannes Dumpert (Merkendorf, 2005), Kira Jahnel (Merkendorf, 
2004), Bastian Wagner (Hausen, 2003), Johannes Erl (Ebermannstadt, 
2002), Simon Schleuppner (Merkendorf, 2001). 
 



Am Frühjahrsdurchgang nahmen insgesamt 33 Jungschützen aus sechs 
Vereinen teil. Es waren, wie bereits in der Herbst/Winter-Runde, 
ebenfalls jeweils 4 Mannschaften in der Schülerklasse und in der 
Jugendklasse am Start. In der Schülerklasse wurde der Herbst/Winter-
Sieger wieder Erster, also die Mannschaft aus Kirchehrenbach. In der 
Jugendklasse konnte sich die Mannschaft aus Merkendorf an die Spitze 
kämpfen. Das beste Mannschaftsergebnis in der Schülerklasse 
schossen die Schützen von Kirchehrenbach. In der Jugendklasse 
konnten die Schützen aus Merkendorf das beste Mannschaftsergebnis in 
einer Runde erzielen. Die Einzelsieger in ihrem jeweiligen Jahrgang 
wurden: Johanna Lorenz (SC 04 Bamberg, Jg. 2006), Frederik Kraus 
(Muggendorf, 2005), Kira Jahnel (Merkendorf, 2004), Jeffrey Unglaube 
(Kirchehrenbach, 2003), Johannes Erl (Ebermannstadt, 2002), Julia 
Schwab (Buckenhofen, 2001). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmer der Siegerehrung mit ihren Betreuern 

 

 

 

 

 



Ausschreibung Luftgewehr - Dreistellungsrunde 2017/18 
 

Nachdem die Dreistellungsrunde bei Schützen und Jugendleitern großen Anklang gefunden hat, 

wird sie fortgesetzt. Vor allem sehr jungen Schützen soll sie die Möglichkeit eröffnen, sich mit 

anderen Schützen zu messen. Fortgeschrittene benutzen die Runde als Vorbereitung auf die 

Meisterschaften. 
 

Teilnehmer: Schüler der Jahrgänge 2004 und jünger  -  Jugendliche der Jahrgänge 

2002/03Anmeldung der Teilnehmer bis spätestens 23.09.2017 auf beiliegendem Meldeblatt 

Zeitrahmen: Beginn: 25. September 2017 im 3-Wochenrhythmus, Weihnachtsferien bleiben 

frei25.09. – 15.10. / 16.10. – 05.11. / 06.11. – 26.11. / 27.11. – 17.12. / 18.12. – 21.01. 

Durchführung: Fernwettkampf auf der eigenen Schießanlage nach der Sportordnung des DSB. Das 

jeweils beste Ergebnis des 3-Wochenzeitraums wird spätestens am letzten Tag des Durchgangs auf 

beiliegendem Ergebnisblatt gemeldet.Bei den Schülern wird jeweils das beste Ergebnis der einzelnen 

Anschläge gewertet.Bei der Jugend kommt nur das beste Ergebnis eines vollständigen 3 x 20 - 

Wettkampfes in die Wertung.Der Jugendleiter entscheidet bei jedem Schützen, welchen der drei 

Anschläge er aufgelegt und welchen er frei schießt. Diese Entscheidung kann nach jedem Durchgang 

geändert werden.Schießen mit Lichtgewehr ist möglich, wenn die Trefferanzeige in ganzen Ringen 

erfolgt. 

Schusszahl: Schüler 3 x 10; Jugend 3 x 20 / Anschläge kniend-liegend-stehend / aufgelegt oder frei 

Hand. 

Schießzeit: Nach Entscheidung des Jugendleiters; es sollte jedoch vor allem bei der Jugend auf die 

Schießzeiten gem. Sportordnung hingearbeitet werden. 

Scheiben: jeweils 1 Schuss pro Spiegel bzw. elektronisch.Die Jugendleiter dokumentieren die 

Ergebnisse auf geeignete Weise. 

Wertung 

Aufgelegt-Ergebnisse werden einfach gewertet, Freihand-Ergebnisse werden mit einem Faktor 

multipliziert (derzeit:  kn + lie jeweils 1,1  –  ste 1,3). 
 

Mannschaftswertung: Eine Mannschaft besteht aus drei Schützen (männlich oder weiblich). 

Schützen unter 12 Jahren benötigen eine Sondergenehmigung (Ausnahme Lichtgewehr). 

Für Schüler- oder Jugendmannschaften erfolgt eine getrennte Wertung. 

Es können auch gemischte Mannschaften gebildet werden. Diese starten in der Jugendklasse, 

die Ergebnisse der Schüler werden verdoppelt. 

Die Mannschaftsergebnisse aller fünf Durchgänge werden zusammengezählt. Gewonnen hat 

die Mannschaft, die am Ende die höchste Gesamtringzahl erreicht hat. 
 

Einzelwertung:  

Die gemeldeten Ringzahlen eines jeden Schützen werden bis zum Ende der Runde addiert und 

nach Geburtsjahrgängen gelistet. Gewonnen hat der Schütze, der in seinem Jahrgang die 

höchste Gesamtringzahl erreicht hat. Vereine, die keine ganze Mannschaft stellen, können auch 

Einzelschützen melden. In die Einzelwertung werden auch alle Mannschaftsschützen 

einbezogen. Die Ergebnisse der Runde werden nach Beendigung eines jeden Durchgangs per 

E-Mail den Ansprechpartnern bekannt gegeben. 
 

Es ist beabsichtigt, in einer gemeinsamen Schlussveranstaltung den Siegern kleine Preise zu 

überreichen. 



 

 



Rundenwettkampfsiegerehrung 2017 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 

Im Bild die Sieger der diesjährigen Rundenwettkämpfe 2016/2017 

Luftgewehr, Kleinkaliber, Luftpistole, Sportpistole und Großkaliber 

Pistole/Revolver bei der sehr gut besuchten und gelungenen 

Veranstaltung bei  Diana Neuhausen am 30.06.2017! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Thomas Bader  

1. Gausportleiter 

 



 



 



 



 



Shooty-Cup 2017 

 

Der Shooty-Cup 2016 auf Gauebene fand dieses Jahr am 11.03.17 bei 
Bavaria Kersbach statt. 

Insgesamt nahmen 6 Mannschaften aus 5 Vereinen mit je zwei 
Jungschützen aus der Schülerklasse teil. 

 

Platz Verein           Name 1.S 2.S Gesamt      Ergebnis 

1 
Sportsch. 1970 
Merkendorf 1 

Jahnel Kira 92 92 184 
         354 

Müller Hannes 86 84 170 

2 Freischütz Hausen 
Sürjalainen Mirko 83 81 164 

         348 
Wagner Bastian 92 92 184 

3 Hubertus Trailsdorf 
Linz Franziska 77 83 160 

         319 
Neubauer Lukas 84 75 159 

4 
SV Ehrenbürg 

Kirchehrenbach 
Prell Luisa 82 68 150 

         312 
Unglaube Jeffrey 84 78 162 

5 
Bavaria 

Langensendelbach 
Reichel Laurin 45 53 98 

         250 
John Nils 79 73 152 

6 
Sportsch. 1970 
Merkendorf 2 

Leißner Marco 40 26 66 
147 

Vollmann Michael 28 53 81 
 

Die besten Einzelschützen erhielten einen kleinen Preis, diese waren: 

1. Wagner Bastian (Freischütz Hausen) mit 184 Ringen 
Jahnel Kira (Sportsch. 1970 Merkendorf) mit 184 Ringen 

3. Müller Hannes (Sportsch. 1970 Merkendorf) mit 170 Ringen 

 

Ein herzliches Dankeschön an den Verein, der uns seinen Stand zur 
Verfügung gestellt hat. 

 

 

 

 

 

 



Platz 1 und 2 

Shooty-Cup 2017 Bezirksebene 
 

Der Shooty-Cup 2017 auf Bezirksebene fand am 07.05.17 in Bad 
Berneck bei der SG Bad Berneck statt. Hierfür hatten sich die drei 
besten Mannschaften der Gauebene qualifiziert. 

Aus dem ganzen Bezirk Oberfranken waren 12 Mannschaften 
startberechtigt. 

Die Mannschaft von den Sportschützen Merkendorf, mit den Schützen 
Kira Jahnel und Hannes Müller, belegte Platz 3. 

Die Mannschaft von Freischütz Hausen, mit den Schützen Bastian 
Wagner und Mirko Sürjalainen, belegte Platz 4. 

Die Mannschaft von Hubertus Trailsdorf, mit den Schützen Franziska 
Linz und Lukas Neubauer, belegte Platz 7. 

Besonders erfreulich ist, dass Bastian Wagner bester Einzelschütze mit 
194 Ringen wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                     Shooty-Cup Landesentscheid 

Für den Landesentscheid des Shooty-Cups am 08.07.2017 in Hochbrück 
hat sich erfreulicherweise wieder einmal eine Mannschaft aus unserem 
Gau qualifiziert. 

Müller Hannes und Jahnel Kira von den Sportschützen Merkendorf 
durften bei diesem Landesentscheid starten. 

Bei über 30°C Außentemperatur schoss sich die Mannschaft von 
Merkendorf mit 356 Ringen auf den 26.Platz von 47 startberechtigten 
Mannschaften. Kira schoss 185 Ringe und Hannes ging mit 171 Ringen 
aus dem Stand. 

         

           JuLeiCa-Aufbauschulung im Gau   

     Oberfranken-West ein voller Erfolg 

Am 18.März veranstaltete die Bayerische Schützenjugend eine Juleica 
Fortbildung. Die Veranstaltung fand im Schützenhaus in Merkendorf statt 
und war auch als Weiterbildungsmaßnahme für VÜLer bzw. Trainer 
geeignet. Referentin Melanie Moroskow begrüßte 24 Teilnehmer aus 
verschiedenen Bezirken. Nach der Begrüßung und dem 
organisatorischen Überblick über den Tagesablauf begann sie mit den 
Ausführungen über sexuelle Gewalt. Anschaulich mit Hilfe einer 
PowerPoint Präsentation informierte sie über die verschiedenen 
Möglichkeiten der sexuellen Übergriffe und zeigte Möglichkeiten auf, wie 
man bei Verdachtsfälle reagieren soll. Leider werden aber auch nicht alle 
Fälle bekannt, warum das so ist durften die Teilnehmer in einer 
Gruppenarbeit erarbeiten. Die Teilnehmer mussten in die Rollen der 
Täter oder Opfer schlüpfen und die verschiedenen Argumente dafür 
aufführen. Unterbrochen wurde das Thema noch durch eine 
Mittagspause. Anschließend wurden noch die organisatorischen 
Strukturen der Jugendarbeit vom Bayerischen Jugendring bis auf Kreis- 
bzw. Stadtebene gezeigt. Welche Möglichkeiten es für Zuschüsse gibt 
und wie diese beantragt werden sollten.  Weiteren Fördermöglichkeiten, 
die es für ehrenamtliche Jugendarbeit gibt. Nach einigen weiteren 
Informationen erhielt jeder Teilnehmer eine Bestätigung. Auch bestand 
die Möglichkeit die Juleica Card gleich vor Ort online zu beantragen.  

 



  Tag der Jugend am 06.05.2017 in Forchheim 

Am Samstag, den 06.05.2017, fand der 12. Tag der Jugend auf dem 
Rathausplatz in Forchheim statt. Die Gaujugend Oberfranken West traf 
sich hierzu um 07:00 Uhr mit vier Personen neben dem Rathaus, um den 
Stand aufzubauen. Dieser bestand aus einem großen Pavillon und fünf 
Lichtpunktständen. Für den Aufbau des Pavillons erhielten wir tatkräftige 
Unterstützung von zwei Vertretern des Kreisjugendrings Forchheim. Drei 
der fünf Lichtpunktstände wurden für den stehenden Schießbetrieb 
eingerichtet, der vor allem für die größeren Kinder und Jugendlichen 
gedacht war. Für die beiden anderen Lichtpunktstände wurde zusätzlich 
eine Bank aufgestellt, um den kleineren Kindern das Schießen zu 
erleichtern. Außerdem legten wir Infomaterialien aus, die uns vom BSSJ 
aus München zur Verfügung gestellt wurden, sodass sich Kinder, 
Jugendliche und Eltern bereits im Vorfeld über den Schießsport 
informieren konnten. Des Weiteren erhielten wir zur Verteilung Give-
Aways in Form von Bällen, Malbüchern, Schlüsselanhängern und 
Stickern, die uns ebenfalls vom BSSJ zur Verfügung gestellt wurden. 
Nach erfolgtem Aufbau kamen noch vor der offiziellen Eröffnung bereits 
die ersten Jugendlichen von den Vertretern anderer Vereine, wie 
beispielsweise dem THW und dem Bayerischen Roten Kreuz um das 
Schießen auszuprobieren. Um 10:00 Uhr fand die offizielle Begrüßung 
durch die Schirmherren Landrat Dr. Hermann Ulm und 
Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein statt. Anschließend wurde das 
Interesse an unserem Stand immer größer und es herrschte durchweg 
ein reger Andrang. Dabei waren nicht nur die Kinder und Jugendlichen 
vom Schießen fasziniert, sondern auch deren Eltern. Zu Anfang erklärten 
wir den prinzipiellen Ablauf des Schießens: Richtiger Stand, Einlegen 
des Gewehrs, Zielen und Abdrücken. Dieses Vorgehen wurde von den 
meisten sofort umgesetzt. Diejenigen, die besonders Interesse am 
Schießen hatten, verwiesen wir auf ortsansässige Schützenvereine in 
der Umgebung. Auch in diesem Jahr war unser „Stammkunde“, Tobias 
(14 Jahre) aus Kersbach, zugegen und schoss fleißig an unserem Stand 
bzw. unterstützte uns zwischenzeitlich beim Erklären des Ablaufes des 
Schießens. Um 14:00 Uhr war die Veranstaltung beendet und wir bauten 
unseren Stand wieder ab.Auch in diesem Jahr war der Tag wieder ein 
voller Erfolg und wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr 
und auf neue Gesichter am Stand der Gaujugend des Gaues 
Oberfranken West. Zum Schluss möchten wir uns für die hervorragende 
Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring Forchheim bedanken. 



   Tag der Jugend am 01.07.2017 in Bamberg 

Am Samstag, den 01.07.2017, fand zum wiederholten Male der Tag der 
Jugend auf der Kettenbrücke in Bamberg statt. 

Gegen 08:00 Uhr traf sich die Gaujugend Oberfranken West mit 
insgesamt sieben Personen, um den Stand aufzubauen. Dieser bestand 
aus einem großen Pavillon und zwei Lichtpunktständen. Mit vereinten 
Kräften war der komplette Aufbau des Stands innerhalb kürzester Zeit 
geschafft.Ein Lichtpunktstand wurde für den stehenden Schießbetrieb 
eingerichtet, der vor allem für die größeren Kinder und Jugendlichen 
gedacht war. Für den anderen Lichtpunktstand wurde zusätzlich eine 
Bank aufgestellt, sodass die kleineren Kinder im Sitzen das 
Lichtpunktschießen ausprobieren konnten. Bereits nach kurzer Zeit 
wurde das Interesse, trotz des unbeständigen und sehr windigen 
Wetters, immer größer und es herrschte durchweg ein reger Andrang. 
Dabei waren nicht nur die Kinder und Jugendlichen vom Schießen 
fasziniert, sondern auch deren Eltern und die Mitglieder der anderen 
Vereine. Zu Beginn erklärten wir den grundlegenden Ablauf des 
Schießens: Richtiger Stand, Einlegen des Gewehrs, Zielen und 
Abdrücken. Die meisten hatten dieses Vorgehen sofort verinnerlicht. 
Nach fünf erzielten Treffern erhielten die Kinder und Jugendlichen einen 
Aufkleber. Nachdem acht Aufkleber, von jeweils unterschiedlichen 
Vereinen, gesammelt worden waren konnten diese gegen einen 
Rucksack und eine Urkunde beim Stadtjugendring eingetauscht werden. 
Mit einigen der Eltern, die besonderes Interesse am Schießen gezeigt 
hatten, führten wir Gespräche und erläuterten was die Gaujugend für 
Arbeit macht beziehungsweise verwiesen Sie auf Schützenvereine in 
deren Nähe. Der BSSJ aus München stellte uns Give-Aways in Form 
von Bällen, Malbüchern, Schlüsselanhängern und Stickern zur 
Verfügung. Zusätzlich legten wir Infomaterialien aus, die uns ebenfalls 
der BSSJ bereitstellte. Mit Hilfe dieser Unterlagen konnten sich die 
Kinder, Jugendlichen und Eltern über den Schießsport informieren. 

Um 15:00 Uhr war die Veranstaltung beendet und wir bauten unseren 
Stand wieder ab. Der Tag der Jugend in Bamberg war ein Erfolg und wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. Zum Schluss 
möchten wir uns für die hervorragende Zusammenarbeit mit dem 
Stadtjugendring Bamberg bedanken. Für das nächste Jahr wünschen wir 
uns jedoch ein bisschen mehr Sonnenschein um noch mehr Interessierte 
am Stand der Gaujugend des Gaues Oberfranken West begrüßen zu 
dürfen 



                         Bilder vom Tag der Jugend in 

                      Forchheim und Bamberg   

 

  

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Forderungsrunde 2017 

 

Die Forderungsrunde, die als Fernwettkampf Mann gegen Mann 
geschossen wird, fand wieder, wie in den vorherigen Jahren zwischen 
Ostern und Pfingsten statt. 

An der Forderungsrunde nahmen insgesamt 7 Schützen in der 
Schülerklasse und 8 Schützen in der Jugend/Juniorenklasse teil. Die 15 
teilnehmenden Jungschützen kamen aus vier Vereinen. 

Zum Finale, das immer den Abschluss unserer Forderungsrunde bildet, 
wurden dieses Jahr die jeweils vier Besten aus ihrer Klasse zugelassen. 
Die erschossenen Punkte aus der Vorrunde wurden als Vorsprung im 
Finale mit dem Faktor 0,2 miteinbezogen. Das Finale fand nach 
Ausscheidungsart statt, d.h. zuerst machten alle zwei Blocks á 5 Schuss 
anschließend wurden immer zwei Schuss auf Einzelansage gemacht, 
danach schied der erste Schütze aus, nach weiteren zwei Schuss der 
nächste usw. Bis am Ende der Sieger feststand. 

Dieses Finale fand am Freitag, 23.06.17 im Schützenheim von Edelweiß 
Poxdorf statt. 

Die jeweils drei Erstplatzierten bekamen einen kleinen Preis, der uns 
dankenswerterweise von unserem ehemaligen Gaujugendleiter Horst 
Batz zur Verfügung gestellt wurde. 

 

 

Ergebnisse aus den Vorrunden: 

 

Schülerklasse 

Platz Name Punkte Ringe 
1 Kira Jahnel 8 181,3 
2 Hannes Müller 6 176,3 
3 Lukas Neubauer 3 168,0 
4 Franziska Linz 0 176,7 
5 Anna Stenglein -4 134,3 
6 Gabriel Gebhardt -5 136,0 
7 Marco Leißner -15 106,5 

 



Jugend/Juniorenklasse 

Platz Name Punkte Ringe 
1 Lara Greifenberg 6 371,7 
2 Lukas Ruppert 4 367,3 
2 Florian Winkler 4 328,5 
4 Annalena Sperl 0 297,0 
4 Simon Schleuppner 0 333,3 
6 Alexander Fichtner -2 313,3 
7 Lukas Ruhl -8 271,8 
8 Kevin Waltrapp -10 271,8 

 

 

Ergebnisse der Finalschießen: 

Schülerklasse: 

Platz Name Verein Ergebnis 
1 Jahnel Kira SpSch. Merkendorf 154,4 
2 Müller Hannes SpSch. Merkendorf 144,0 
3 Neubauer Lukas Hubertus Trailsdorf 122,1 
4 Linz Franziska Hubertus Trailsdorf 96,4 

 

 

 

Jugend/Juniorenklasse: 

Platz Name Verein Ergebnis 
1 Greifenberg Lara ASG Hofer Bamberg 109,3 
2 Ruppert Lukas ASG Hofer Bamberg 107,8 

n.a. Winkler Florian SpSch. Merkendorf 0,8 
n.a. Sperl Annalena ASG Hofer Bamberg 0 
n.a. Schleuppner 

Simon 
SpSch. Merkendorf 0 

 

 

 

 

 



                     St. Martins-Cup 2017 

 

Die Gaujugendleitung lädt zum St. Martin-Cup  
 

am Samstag, den 11.11.2017 im Schützenheim der 

Eintracht Eggolsheim ein. 
 

Teilnahmebedingungen: 

Jeder Verein kann beliebig viele Mannschaften, bestehend aus 
insgesamt 3 Schützen, der Schüler-, Jugend- oder Junioren B-Klasse, 
melden. Pro Mannschaft darf allerdings nur ein Junior B starten. Es 
können auch Mannschaften ohne Schüler starten. 

Modus: 

In einer Vorrunde schießen alle 20 Schuss. Danach geht es dann, je 
nach Beteiligung, in das Viertel-, das Halbfinale, das Finale um den 
dritten Platz und das Finale um den ersten Platz nach den Regeln des 
Finalschiessens. 

Preise: 

Der Finalsieger erhält den Wanderpokal. 

Zeiten: 

Startzeit der Vorrunde: 9:00Uhr 

Startgebühren: 

7,50€ pro Mannschaft (Auch bei Nichtantritt zu entrichten!!). 
 

Geschossen wird nach den Regeln des DSB. 

 

Hinweis: 

Der Verzehr von mitgebrachten Speisen und Getränken ist auf dem 
gesamten Gelände des Schützenheims verboten. 

Die Gaujugendleitung 

 



             Jahrgangsmeisterschaft 2018 
 

Liebe/r Jugendleiter/in, sehr geehrte Vorstandschaft, 

hiermit laden wir euch und eure Schützenjugend recht herzlich zur 
Jahrgangsmeisterschaft 2018 ein. 

Teilnehmen können alle Jugendlichen der Jahrgänge 1998 bis 2006 
(jünger nur mit Sondergenehmigung!) im Bereich Gewehr und Pistole als 
Einzelschützen. Als Disziplinen werden angeboten: Luftgewehr, 
Luftgewehr 3-Stellung (nur in der Schüler- und Jugendklasse), 
Luftpistole, KK-Liegendkampf, KK-3x20 (ab 14, jünger nur mit 
Sondergenehmigung), für alle unter 12 Lichtpunktgewehr stehend frei, 
Lichtpunktgewehr 3-Stellung und Lichtpunktgewehr Liegend aufgelegt 
auf Wertung. 

Zur Förderung der Jugendarbeit im Gau wird keine Startgebühr erhoben. 
Werden allerdings Jugendliche angemeldet, die nicht zum Wettkampf 
erscheinen bzw. wegen fehlender Meldung beim BSSB nicht 
startberechtigt sind, so wird für jeden Start dieser Jugendlichen ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 7,50 EUR erhoben. Ausnahmen sind durch 
schriftliche Entschuldigungen durch die Eltern noch am Wettkampftag 
(z.B. bei Krankheit) möglich. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Schießhilfen nur im Rahmen 
der Sportordnung zulässig sind. Allgemeines Auflegen, An-der-Schnur-
Schießen o.ä. ist nicht möglich.  

Startberechtigt sind alle Jugendlichen, die zum Zeitpunkt des 
Anmeldeschlusses Mitglied des BSSB sind. Ummeldungen oder 
Änderungen nach Ablauf der Anmeldefrist können nicht durchgeführt 
werden. Die Jugendlichen können auch für einen anderen, als auf dem 
Pass eingetragenen Verein starten, allerdings muss die Mitgliedschaft in 
diesem Verein dem Gau in der Anmeldefrist bekannt sein. Ansonsten 
wird das Schießen nach den Regeln der Sportordnung ausgeführt.  
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass bei Jungschützen unter 
12 Jahren eine Ausnahmegenehmigung für das 
Luftgewehrschießen und Jugendschützen bis 14 Jahren für das KK-
Schießen vorgezeigt werden muss. Ohne diese ist kein Schießen 
möglich. 

Außerdem muss die nötige Einverständniserklärung der Eltern 
vorgelegt werden (bis LG/LP bis 14J., KK bis 18J.). 

 



Wir weisen außerdem auf die Vorschrift der 
Pufferpatrone/Sicherheitsschnur in einer Signalfarbe hin. 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass wir keine Matten für 
das Liegendschießen zur Verfügung stellen. Die Verwendung 
eigener Matten ist erlaubt, sofern diese der Sportordnung 
entsprechen . 

 

Die LG-Wettkämpfe finden am 13./14. und 20. Januar 2018 bei ZStG 
Burgebrach statt (Genaue Termine werden nach der Anmeldung 
bekannt gegeben).  

Für das leibliche Wohl steht die vorhandene Gaststätte den ganzen Tag 
zur Verfügung. 

Die KK-Wettkämpfe finden am 19. November 2017 bei Freischütz 
Hausen statt.  

Sollten spezielle Hinweise zu gewünschten Schießtagen, gemeinsamer 
Nutzung von Waffen und sonstiger Schießausrüstung, o.ä. notwendig 
sein, so bitten wir, dies explizit zu vermerken. Wir werden versuchen, so 
weit als möglich darauf Rücksicht zu nehmen. 

Anmeldeschluss: 

22. Oktober 2017 für die KK-Wettbewerbe 

02. Dezember 2017 für alle anderen Wettbewerbe  

 

Alle Anmeldungen sind auf beiliegendem Formular an folgende Adresse 
zu schicken, unter der auch Rückfragen beantwortet werden:  

                 Gertrud Moroskow, Hegelstr. 14, 96052 Bamberg    

                                         Tel.: 0151/20583001 

GJL-St@gau-ofrwest.de 

Hier werden auch Rückfragen beantwortet. 

In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung verbleiben wir 

mit freundlichen Grüßen 

 

 

Heike Wagner 

1. Gaujugendleiterin 

Gertrud Moroskow 

2. Gaujugendleiterin 



 

 

 

 

 

 

 

 

                                                              

 

                                                                Gau – 2017 

 

Fr.  08.09.  Schützenmeisterdienstbesprechung.  
   Schützenhaus Bavaria Effeltrich; Tiefengrabenäcker; 
   91090 Effeltrich. 
 
So.  17.09.  Oktoberfestfahrt; Es sind noch ein paar Plätze frei. Bitte bei 

   Andreas Stark anmelden. 
 
Sa.  14.10.  Kreiskönigsball Nord; Ort wird noch auf den Gauseiten bekannt 
    gegeben. 
 
Sa.  28.10.  Kreiskönigsball Süd; Hausen Sporthalle;  

Musik: Haderlumpen aus Pinzberg. 
 

 

 
 
 

Schützenkalender 

 

Wann      Was     Wo 
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